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Kurz notiert

Kapellenverein
wählt Vorstand

Fensterbach. Der Kapellenverein
hält am 12. März seine Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus
„Zur Linde“ in Jeding ab. Tages-
ordnungspunkte sind Berichte
und die Neuwahl der gesamten
Vorstandschaft. Beginn ist um
15.30 Uhr.

Bockbier und
„Tschucki Tschucki“
Fensterbach-Högling. (nib) Zum
Bockbierfest lädt die KLJB Hög-
ling am Samstag, 11. März, ins
Gasthaus Hellerbrand in Högling
ein. Heller Weizenbock und
dunkles Bockbier warten ebenso
auf die Gäste wie verschiedene
Schmankerl aus der Küche. Die
Band „Tschucki Tschucki“ sorgt
mit ihrer Musik für ausgelassene
Stimmung.

Ehrungen und Wahl
bei der Blaskapelle

Fensterbach. Die Jugendblaska-
pelle Fensterbach lädt am Sams-
tag, 11. März, um 19 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung ins Ju-
gendheim nach Wolfring ein. Ne-
ben dem Tätigkeitsbericht der
Vorstandschaft und der Vorschau
auf 2017 stehen Ehrungen, Infor-
mationen zum 50-jährigen Jubi-
läum 2018 sowie Neuwahlen auf
der Tagesordnung.

Karteln bei
den Imkern

Altendorf/Guteneck. (tja) Zum
Preisschafkopf lädt der Imkerver-
ein Altendorf und Umgebung am
kommenden Samstag, 11. März,
ins Gasthaus Schiesl ein. Neben
den ersten drei Geldpreisen (100,
75 und 50 Euro) werden noch
zahlreiche Sachpreise ausge-
spielt. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Die gesammelten Preise oder
Spenden sind im Gasthaus Sor-
genfrei abzugeben.

Polizeibericht

Lkw-Fahrer zahlt
Wernberg-Köblitz. Bei der Kon-
trolle eines rumänischen Lkw-
Gespannes am Freitag um 8.30
Uhr im Wernberger Industriege-
biet stellte sich heraus, dass ge-
gen den 37-jährigen Fahrer ein
Haftbefehl vorlag. Nach der Be-
zahlung einer noch offenen Geld-
strafe durfte der Mann seine
Fahrt fortsetzen.

Unter Drogen
Schwarzenfeld. Ein 29-jähriger
Mann wurde am Sonntag gegen
9.25 Uhr auf der Böttgerstraße
mit seinem VW-Kleintransporter
angehalten und einer allgemei-
nen Verkehrskontrolle unterzo-
gen. Die Beamten stellten dabei
drogentypische Auffälligkeiten
fest. Einen Drogenvortest lehnte
der Mann ab. Daraufhin wurde
eine Blutentnahme durch einen
Richter angeordnet, sie fand in ei-
nem Krankenhaus statt. Bei der
Durchsuchung der Person und
seines Fahrzeuges wurden Betäu-
bungsmittel sichergestellt.

Reifen zerstochen
Pfreimd. Ein unbekannter Täter
zerstach in der Nacht von Sams-
tag auf Sonntag auf einem priva-
ten Anwesen am Birkenweg den
rechten Hinterreifen eines Maz-
da. Der Sachschaden beträgt 100
Euro. Die PI Nabburg, Telefon
09433/2404-0, bittet um sach-
dienliche Hinweise.

Terminkalender

Guteneck

Jagdgenossenschaft Guteneck. Mor-
gen, 19.30 Uhr, Versammlung im
Gasthaus Vetterl. Auf der Tagesord-
nung stehen die Berichte des Jagdvor-
stehers, der Jagdpächter und des Kas-
siers, Abstimmung über den Jagd-
pachtschilling und die Umsatzsteuer-
pflicht der Jagdgenossen.

Jagdgenossenschaft Pischdorf.
Samstag, 20 Uhr, Rehessen mit Part-
nern im Gasthaus Vetterl.

SF Weidenthal/Guteneck. Heute,
19.30 Uhr, Damengymnastik im
Schulhaus in Weidenthal.

Fensterbach

DJK Dürnsricht-Wolfring – Gymnas-
tik. Heute, 19 Uhr, Fit-50-Plus in der
Schulsporthalle Dürnsricht.

KRK Högling. Heute, 19 Uhr, Kegel-
abend im Hotel-Gasthof Wolfring-
mühle.

Kapellenverein Knölling. Heute, 19
Uhr, Jahreshauptversammlung im
Schützenheim.

Die KAB Dürnsricht-Wolfring orga-
nisiert wieder das Kinderferienpro-
gramm. Alle Vereine der Gemeinde
sind eingeladen, sich daran zu beteili-
gen. Interessenten melden sich bei
Andrea Breu, Telefon 4306.

OGV Högling. Freitag, 17. März, 19
Uhr, Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Hellerbrand in Högling mit
Ehrungen und Vortrag mit dem Ge-
sundheitsthema „Wirkungsweise der
Lifewave Pflaster“.

Albertus-Magnus-Kirche Dürns-

richt: Dienstag, 17 Uhr Kreuzweg St.
Ulrich. – Mittwoch, 18 Uhr Messe –
Freitag, 8.30 Uhr Messe, anschließend
Frühstück.

Kirche Högling: Dienstag, 17 Uhr
Kreuzweg, 19 Uhr Hausgottesdienst.
Donnerstag, 8.30 Uhr Messe.

Jagdgenossenschaft Dürnsricht.
Sonntag, 12. März, 19 Uhr im Gast-
haus Dobler Jahresversammlung. Un-
ter anderen soll der Jagdpachtvertrag
mit geänderten Bedingungen verlän-
gert werden.

Altendorf

Schützenverein. Heute, 18 Uhr,
Übungsschießen für Jugendliche,
19.30 Uhr Schießabend für die Schüt-
zenklasse und Interessierte im Schüt-
zenheim.

Angelfreunde Willhof. Ausgabe der
Jahreskarten am Sonntag, 12. März,
von 10 Uhr bis 13 Uhr in der Fischer-
hütte in Willhof. Jahreskarten gibt es
für alle Gewässer, die Schwarzachge-
wässer (acht Kilometer durchgängig)
und für den Weiher Högling). Auch
Neumitglieder sind willkommen.

Sportverein. Generalversammlung
des SVA am 31. März um 20 Uhr im
Vereinslokal Sorgenfrei.

Jagdgenossenschaft Altendorf. Jah-
reshauptversammlung am Samstag,
18. März, um 19.30 Uhr im Gasthaus
Schiesl mit Rechenschaftsberichten,
Abstimmung zur Verwendung des
Jagdpachts und Beschluss zur Abgabe
der Optionserklärung zum Umsatz-
steuerrecht an das Finanzamt. Im An-
schluss geben die Jagdpächter für alle
Jagdgenossen und deren Partner ein
Rehessen.

Für die Gärten
Basteln von Weidenobjekten beim OGV Dürnsricht

Fensterbach. (nib) Der OGV Dürns-
richt hatte einen Bastelkurs zum
Thema „Weidenobjekte für den Gar-
ten“ angeboten. Insgesamt 42 Teil-
nehmerinnen nahmen die Gelegen-
heit gerne wahr.

An zwei Nachmittagen bastelten
die Frauen gemeinsam an ihren Pro-
jekten. Am Anfang stand die Ent-
scheidung, welches Objekt es werden

sollte. Zur Auswahl standen große
und kleine Herzen, Vasen oder ver-
schiedene Skulpturen.

Unter Anleitung von Silvia Dobler
und Maria Schleicher machten sich
die Teilnehmer an die Arbeit und in-
vestierten viel Fantasie und Geschick
in ihre Objekte, die im kommenden
Sommer die Gärten zieren werden.

Am Ende des Kurses waren wunderbare Objekte aus Weidenruten entstan-
den, die im kommenden Sommer die Gärten verschönen. Bild: nib

Bogenschießen
in freier Natur

Sie schießen auf keine
Scheiben oder lebenden
Tiere, sondern auf Attrappen
aus dem Material
„Ethafoam“. Auf dem 3,5
Kilometer langen Kurs um
das Schloss Guteneck
befinden sich 28 dieser
Schaumstofftiere, vom
Mufflon über den Luchs
und das Wildschwein bis
zum Hirsch. Auch einige
Fantasietiere sind darunter.

Guteneck. (rhi) 20 Monate nach der
Gründung trug der Verein „Bogen-
schützen Guteneck e.V.“ gemeinsam
mit der Schützengesellschaft Waldes-
lust Regenstauf das erste Turnier aus.
Vorsitzender Josef Eckl, Schlossherr
Burkhard Graf Beissel von Gymnich
sowie Susanne Kirnberger und Ste-
phan Anstadt von der Schützenge-
sellschaft Waldeslust schickten am
Samstag 70 Teilnehmer auf den
3D-Bogenparcours.

Mit Holz- oder Karbonpfeilen ziel-
ten sie aus einer vorgeschriebenen
Distanz auf die Tierattrappen und
versuchten, das Bogengeschoss in
das „Kill“ des stilisierten Tieres zu
platzieren. Dort wo Herz und Lunge
liegen. „Wir wollen weidmännisch
treffen“, erklärt Josef Eckl, „dafür gibt
es auch die meisten Punkte“.

Bewegung in der freien Natur, Aus-
dauertraining und Schulung der
Konzentration – das schätzt Angelika
Mack an dieser Nischensportart. Die
junge Dame aus Regenstauf sucht ei-
ne zusätzliche Herausforderung und
setzt sich zum Bogenschießen auch
noch aufs Pferd. Demnächst geht sie
für einige Monate zum Trainieren auf
eine Farm nach Spanien. Beim Tur-
nier am Samstag streifte das Mitglied
der Schützengesellschaft Waldeslust
Regenstauf aber zu Fuß durch den
Wald. Das steile Gelände ließ sich so
am besten bewältigen.

28 Stationen
In Gruppen marschierten die Teil-
nehmer die 28 Stationen ab und tru-
gen die Ergebnisse in eine Liste ein.
Die besten Fünf bei den Frauen und
bei den Männern kamen ins Finale,
das vor Publikum im Hof des Schlos-
ses ausgetragen wurde. Bei den Da-
men gewann am Ende Marion En-
dreß vom Team Falkenholz vor Maria
Specht von den Wittelsbacher Dra-
chenschützen und Martina Frey aus
Gräfendorf im Landkreis Main-Spes-
sart. Bei der Herren lag Peter Reitzner
(Gräfendorf) vor Martin Schmidt (TB
Winhöring) und Jürgen Koller
(Schützengesellschaft Nittenau).

Juni 2015 eröffnet
Der im Juni 2015 eröffnete 3D-Par-
cours der Gutenecker Bogenschützen
ist öffentlich und kann gegen eine

Gebühr von jedermann genutzt wer-
den. Der 3,5 Kilometer lange Rund-
kurs erstreckt sich am „Katzbach“
entlang und führt an den Weihern
vorbei in das Waldgebiet „Herren-

berg“. „Wir legen größten Wert auf Si-
cherheit und Schonung der Pfeile“,
sagt Vorsitzender Josef Eckl. 5000
Euro investierte der Verein in den
Bau der Anlage.

Zwischen den Bäumen hindurch versucht Angelika Mack, das Mufflon zu
treffen. Bilder: Hirsch (2)

Diese fünf Damen
qualifizierten sich für
das Finale.


